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SPUREN DES            
LICHTS 

Spuren des Lichts - Wege durch die Vergangenheit. Durch gezielt eingesetzte Lich-
telemente wird eine stimmungsvolle Atmosphäre geschaffen, die den Park zu ei-
nem einladenden und ruhigen Aufenthaltsort macht - auch wenn er nur als Durch-
gangszone genutzt wird. Materialien wie Ziegel, inspiriert von der Traktorfabrik 
und dem Wasserturm, werden wiederverwendet, um eine Verbindung zur Vergan-
genheit herzustellen.

Die bestehende Vegetation bleibt weitgehend erhalten, ergänzt durch umgepflanzte 
Sämlinge und zusätzlich Bepflanzung. Selbst Totholz findet in der Wildnis-Zone 
seinen Platz. Hier entsteht ein dichter „Wald“, der den Wasserturm und die westliche 
Seite der Traktorfabrik durch Kletterpflanzen integriert.

Holzstege führen BesucherInnen sicher durch den Wald und bieten Einblicke in die 
Wildnis. Im Süden sorgt ein neu angelegter Ziegelweg für einen sicheren und ange-
nehmen Übergang durch den Park.

NATURNAHE GESTALTUNG


